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Melodie: Eine Seefahrt, die ist lustig 
vorgetragen vom PGR und VWR 

am 27. Juni 2010 
 

1. Unser Pfarrer, der will gehen – ab August, da iss er fort, 
packt die Kisten und die Katze, zieht in ein Rheinhessenort. 

       
2. Fast 10 Jahre ist gewesen er der Hirte der Pfarrei, 

viele Schäfchen gab's zu führen, auch manch schwarzes war dabei. 
 

Refrain: 
II: Adieu, Sie müssen geh'n –  

doch freuen wir uns heut schon auf ein Wiedersehn!:II 
 

3. Denn der Weinberg hinner'm Pfarrhaus, nun der ist ihm wohl zu klein, 
lieber wollt er Pfarrer zwischen tausend Weinstöcken sein. 

 
4. Fünfzehn Orte und elf Kirchen er in Zukunft leiten muss, 

wird er viel Toyota fahren, denn es fährt kein Linienbus. 
 

5. Die Kapelle drauß im Walde wuchs ihm immer mehr ans Herz, 
die muss er nun auch hier lasse, das bereitet großen Schmerz. 

 
6. Vieles hat er dort erneuert, dafür danken wir ihm sehr 

und es kommen täglich Pilger von überall hierher. 
 

7. Unser Pfarrer tut gern bete – singe kann er auch famos, 
iss sei Predigt dann mal länger, geht gleich das Geschenne los. 

 
8. Doch er hat oft was zu sage – hören wir ihm gerne zu, 

viele sitze auch vorm Fernseh' – ganz entspannt mit Seelenruh. 
 

9. Viele Gruppen er begleitet – doch sein größter Stolz, der war, 
seine immer größer werdende Messdienerschar. 

 
10. Prozessione gab's in Massen durch das Ort und zur Kapell' - 
weil es zuviel Weihrauch dampfte, war die Feuerwehr zu Stell'. 
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11. Manche Feste gab's zu feiern – eins davon, das war der Hit - 
250 Jahre Pfarrkirch' – alle feierten da mit. 

 
12. Neue Glocke, extra Wein und ein historisches Spiel - 
alles war da auf den Beinen – keinem war etwas zu viel. 

 
13. Dass sich uns're Wege kreuzten – dieses fanden wir famos, 

doch mit traurigem Herzen müssen wir Sie lassen los. 
 

14. Gottes Segen wir nun wünschen für die weit're Lebenszeit 
und wenn Sie mal Sehnsucht haben, Krotzeborsch des iss net weit. 

 
 


